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Emotional, authentisch und sympathisch – 
diese Attribute umschreiben treff end Jürgen 
Klopp, den Cheftrainer des Fußball-Clubs Bo-
russia Dortmund. Er hat einen ausgezeichne-
ten Ruf als absoluter Experte, gewiefter Tak-
tiker und wortgewandter Motivator. Äußerlich 
wirkt der Strahlemann des Sports immer ent-
spannt. Unverkennbare Markenzeichen des 
Meistertrainers sind Kapuzenpulli, Baseball-
Cap und Dreitagebart. Jürgen Klopp ist zurzeit 
der erfolgreichste deutsche Fußballtrainer der 
Bundesliga und hat inzwischen bei Fußballbe-
geisterten Kultstatus.

Text: Klaus-Werner Duve

Jürgen 
 Klopp:
Ein Meistertrainer 
mit Kultstatus

Der am 16. Juni 1967 in Stuttgart geborene Jürgen 
Klopp wuchs mit seinen zwei älteren Schwestern in 
einer sehr behüteten schwäbischen Familie in der 
Gemeinde Glatten bei Freudenstadt im Schwarzwald 
auf und lebte dort bis zum Beginn seines Hochschul-
studiums. Von Kindesbeinen an war das Fußballspie-
len seine alles dominierende Leidenschaft. Bereits 
von frühester Jugend an war der großgewachsene 
Klopp mit seiner stattlichen Körpergröße von 1,91 m 
ein gefragter Stürmer- und Abwehrrecke für die Ju-
gendmannschaften und die späteren Amateurmann-
schaften in der Region. Ab 1990 spielte Klopp beim 
1. FSV Mainz 05 und wurde mit seinem Wechsel zu 
diesem Verein Fußballprofi . Mit 325 Zweitliga-Parti-
en ist er der Rekordspieler des Klubs. Noch während 
seiner aktiven Zeit als Spieler schloss er 1995 sein 
Studium an der Johann-Wolfgang-Goethe-Univer-
sität Frankfurt als Diplom-Sportwissenschaftler ab. 
Nach dem Ende seiner Spieler-Karriere übernahm 
Jürgen Klopp Anfang 2001 das Traineramt beim 
1. FSV Mainz 05. 

Das Fußball-Genie

Als Interimscoach führte Jürgen Klopp die Mann-
schaft aus der Abstiegszone der zweiten Liga zum 
Klassenverbleib. Nach dem Aufstieg mit Mainz in die 
Fußball-Bundesliga im Sommer 2004 holte Klopp, 
der zu diesem Zeitpunkt nur eine A-Lizenz als Trai-
ner besaß, an der Sporthochschule Köln seine Li-
zenz als Fußballlehrer nach. In den folgenden Jahren 
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Die größten Erfolge
mit Borussia Dortmund

Finalist UEFA Champions League 2012/13 

Deutscher Meister 2011 und 2012 

DFB-Pokal-Sieger 2012 

Deutscher Supercupsieger 2008  
und 2013
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formte er aus den Spielern ein Zweitliga-Spitzenteam. 
Vor Beginn der Saison 2005/06 erreichte Klopp mit 
seinem Fußball-Club den größten Erfolg der Vereins-
geschichte, als seine Mannschaft über die UEFA-Fair-
Play-Wertung und mit Losglück in die UEFA-Pokal-
Qualifi kation einzog. 
„Kloppo”, wie ihn seine Fans nennen, trainierte die 
Mannschaft bis 2008 und wechselte dann als Coach 
zu Borussia Dortmund. Als Klopp am 1. Juli 2008 die 
Schwarz-Gelben übernahm, taumelte der Bundesliga-
Verein im unteren Mittelfeld herum. Es gelang dem 
Trainer innerhalb von drei Spielzeiten, den Traditi-
onsverein wieder zu einem Spitzenclub des deutschen 
Fußballs zu  machen. Mit ihm wurde er 2011 Deutscher 
Meister. In der folgenden Spielzeit wiederholte er die-

sen Erfolg. Eine Woche nach dem Titelgewinn holte 
Klopp sogar mit seiner Mannschaft durch einen 5:2 
Sieg gegen den FC Bayern München im Olympia-Sta-
dion Berlin zusätzlich noch den DFB-Pokal und damit 
das erste Double der Vereinsgeschichte.
Zudem erreichte er mit der Borussia 2013 das Finale 
der UEFA Champions League. 

Der bewegte Mann

Coach Klopp ist bekannt für sein gutes Verhältnis zu 
seinen Spielern. Wenn es aber etwas gibt, das der Trai-
ner und der Mensch Jürgen Klopp nicht verzeiht, dann 
ist es mangelnde Einsatzbereitschaft: „Man kann mit 
mir über alles reden, nur nicht über zu wenig Einsatz. 
Es gibt keinen Grund, warum man sich nicht bis zum 

Freizeitbeschäftigung mit der Mischlingshündin „Emma” ohne Ball für Jürgen Klopp undenkbar.
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Limit einsetzt.” Hinlänglich bekannt sind auch die le-
gendären Wutausbrüche des Erfolgstrainers, für die  
er schon häufi ger vor das Sportgericht des DFB zitiert 
und hart gerügt wurde. Dennoch oder gerade weil die-
ser Trainer so sehr für seine Sache „brennt”, ist er der 
perfekte Trainer für den BVB. Ende letzten Jahres ver-
längerten Jürgen Klopp und Borussia Dortmund den 
zunächst bis 2014 gültigen Trainervertrag bis zum 
Sommer 2018.

Klopps Talente fi nden sich aber nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch im Fernsehstudio. Bundesweite 
Bekanntschaft erlangte er unter anderem durch seine 
Tätigkeit als Fußball-Experte. Mit seinem sympathi-
schen und überzeugenden Auftreten erklärte er den 
Fernsehzuschauern als fachkundiger „TV-Bundestrai-
ner” alles Wissenswerte um das runde Leder. Gemein-
sam mit Johannes B. Kerner, dem Schweizer Urs Meier 
und Franz Beckenbauer kommentierte er engagiert 
und mit viel Sachverstand die Fußballspiele für das 
ZDF. Wie sehr inzwischen seine sportlichen Erfolge 
gewürdigt werden, wird durch eine ganze Reihe von 
Auszeichnungen deutlich: Fußballtrainer der Jahres 
2011 und 2012 und dekoriert mit dem Deutschen Fern-
sehpreis 2006 und 2010.

Der coole Hund

Auch als Redner auf Unternehmens-Veranstaltungen 
und Kongressen ist Jürgen Klopp sehr gefragt, denn er 
kann nicht nur viel und gut erzählen, sondern auch an 
seinen Leistungen sprechen für sich. Speziell Themen 
rund um Fußball, Management und Führung fi nden 
bei seinen Zuhörern immer eine gewaltige positive 
Resonanz, sodass ein Gast nach Klopps Vortrag hinter 
vorgehaltener Hand die anerkennenden Worte fand: 
„Ein cooler Hund”.

Ganz privat

Bei diesen vielseitigen „schweißtreibenden” Aktivi-

Oliver Kahn, Franz Beckenbauer und Jürgen Klopp mit ihren „Sport Bild”-Awards.
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täten verlangt der Körper auch einfach einmal nach 
Pausen, Urlaub und Freizeit. Der BVB-Coach Jürgen 
Klopp entspannt sich von der kräftezehrenden Sai-
son mit seiner schönen Frau Ulla und neuerdings mit 
dem vierbeinigen Familienzuwachs „Emma”, einer 
Mischlings-Dame, meistens auf der Promi-Insel Sylt. 
Dort kann man den Strahlemann des Sports mit Son-
nenbrille, Flip-Flops, leger den Pullover um die Hüfte 
gebunden, im Gespräch mit Freunden und Bekannten 
antreff en.

Seit neun Jahren ist Jürgen Klopp mit der Sozialpä-
dagogin und erfolgreichen Kinderbuchautorin Ulla 
(„Tom und der Zauberfußball”) verheiratet. Beide ha-
ben je einen erwachsenen Sohn aus früheren Bezie-
hungen in die gemeinsame Ehe mitgebracht. Dennis 
und Marc wohnen noch bei ihren Eltern. Der 1989 ge-
borene Sohn Marc spielte in der zweiten Mannschaft 
von Borussia Dortmund Fußball und hat nach vielen 
Verletzungsproblemen im Sommer 2012 im Alter von 
23 Jahren seine Karriere beendet. Das Ehepaar Klopp 
lebt heute in Herdecke, einem ruhigen Nachbarort von 
Dortmund, wo übrigens auch ein großer Teil der Spie-
ler von Borussia Dortmund zuhause ist.

Jürgen Klopp und seine Gattin Ulla haben die Hündin 
„Emma” als Welpe 2010 adoptiert. Die semmelblonde 
Hundedame bleibt damit der BVB-Familie erhalten, 
stammt sie doch aus dem Wurf einer ungeplanten 
Schwangerschaft der Hündin des ehemaligen Mittel-

feldspielers und jetzigen Dortmunder Sportdirektors 
Michael Zorc.

Jürgen Klopp unterstützt als Botschafter die Initiative 
„Respekt! Kein Platz für Rassismus”. Mit der Aktion 
„Kick-Off ” setzt er sich für brasilianische Straßenkin-
der ein. Er ist auch Botschafter der Fairtrade-Kampag-
ne für fairen Handel. 

Jürgen Klopp mit seiner Frau Ulla.

Siegesfeier für Borussia Dortmund mit Sportdirektor Michael Zorc, 
Trainer Jürgen Klopp und Geschäftsführer Hans-Joachim Watzke 
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